
Schmetterlingsrhythmik 

mit chiffontüchern / Schwerpunkt: legearbeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übergang:  
Die Kinder stellen sich vor, sie sind eine Blume. Alle schließen die Augen. Wenn 
der Schmetterling auf ihnen landet, dürfen sie sich anstellen. 
 
Ordnungsrahmen:  
Idealerweise findet die Rhythmik in einem Bewegungsraum mit einer Halb- 
oder Teilgruppe statt. 
 
 

Einstieg 
 
In der Mitte des Raumes liegt ein grünes Tuch, darauf aus Papier 
ausgeschnittene Blätter. Neben den Blättern liegt eine Raupe. 
 
Gemeinsam wird mit den Kindern die Mitte betrachtet: 

• Was sehen wir? 
• Was frisst die Raupe gerne? 
• Wie wird die Raupe zum Schmetterling? 

 

Material: 
© 2 Chiffontücher / Kind 
© Bunte Papierblumen 
© Trommel 
© Musikbox, CD-Player 
© Stofftier Raupe o.ä. 
© Stofftier Schmetterling o.ä. 
© Für Legearbeit: braunes Tuch (Körper), 2 schwarze Tücher (Fühler), 4 

Chiffontücher, evtl. bunte kleine Kreise aus Stoff 
© Legematerial zum Schmücken 
© Grünes Tuch 
© Ausgeschnittene Blätter aus Papier 
© Trommel oder Gitarre 
© Glockenspiel 



Sooo gerne würde unsere kleine Raupe die schönen Blumen beobachten, 
doch leider ist sie noch kein Schmetterling & kann noch nicht von Blume zu 
Blume fliegen, um Nektar zu sammeln. Wollen wir ihr helfen? 
 

Hauptteil 
 
 
Raumerkundung mit Bildkarten 
Dazu werden verschiedenfarbige Blumen-Bildkarten ausgedruckt, 
idealerweise laminiert und dann im Raum gut sichtbar aufgelegt/befestigt. 
Gemeinsam gehen wir mit der Raupe durch den Raum, sagen dazu 
rhythmisch folgenden Spruch: 
 

Eine kleine Raupe geht ganz leise, heute auf die Reise. 
Bleibt dann plötzlich stehn´ – was kannst du sehn´? 

 
 
Ist der Spruch zu Ende, bleiben wir stehen & schauen, was wir entdecken.  
(z.B eine rote Blume bei der Sprossenwand) 
 
Gangarten 
Damit die Raupe zu einem Schmetterling wird, muss sie zuerst einmal gaaanz 
viel essen – sie frisst sich von Blatt zu Blatt. 
Jedes Kind bekommt von der Pädagogin ein grünes Blatt aus Papier.  
Dieses Mal verwandeln sich die Kinder in Raupen. 
 
Passend zu einem Instrument (Trommel, Gitarre...) bewegen wir uns im Raum 
herum & hören immer gut zu, was das Instrument uns sagt.  

• Galoppieren 
• Laufen 
• Gehen 
• Schleichen 
• Auf Zehenspitzen laufen 

 
Stoppt das Instrument, gehen wir zu unserem Blatt zurück und „essen“ ein 
wenig davon. 
 
Verpuppen – Kokon 
So, aber jetzt haben wir genug gegessen – nun ist es an der Zeit, dass wir uns 
verpuppen.  
Jedes Kind liegt sich auf den Boden & macht sich dabei ganz klein – wie ein 
Kokon. 
Für das Verklanglichen des Schlüpfens verwenden wir ein Glockenspiel  
(tiefer Ton = ganz klein, hoher Ton = wir werden langsam größer und größer) 
Die Pädagogin erklärt den Kindern, dass der Schmetterling erst beim aller 
höchsten Ton schlüpfen kann & spielt es den Kindern einmal vor. 
Sobald alle Kinder aus ihrem Kokon geschlüpft sind, treffen wir uns wieder um das grüne Tuch 
im Kreis 



 
 
Materialbesprechung 
So, jetzt sind wir endlich Schmetterlinge – fehlen nur noch unsere 
wunderschönen Flügel!  
Dazu holt die Pädagogin einen Korb mit den Chiffontüchern hervor & holt 
eines heraus.  
Es wird gemeinsam besprochen: 

• Wie sieht es aus? (bunt, etwas durchsichtig) 
• Ist es schwer? Leicht? 
• Ist es hart? Weich? 
• Behutsamer Umgang mit dem feinen Material! 
• Wie könnten wir damit wie ein Schmetterling fliegen? 

 
 
Materialverteilung 
Die Pädagogin singt immer einen Namen – „______, komm zu mir.“ 
Dieses Kind bekommt dann 2 Chiffontücher und platziert sich irgendwo im 
Raum – bis die Musik losgeht. 
 
 
Schmetterlingsflug 
Musik: sanfte, harmonische Musik (z.B Claire de Lune – Johann Debussy) 
 
Wir verwandeln uns nun mit unseren Chiffontüchern in schöne Schmetterlinge. 
Zur leichter Musik können sich die Kinder frei im Raum bewegen und die 
Tücher rhythmisch und elegant mitschwingen lassen. Sie können dabei 
unterschiedliche Tanzbewegungen ausprobieren, wie zum Beispiel kleine 
Pirouetten oder Drehungen. 

 
Abschluss - Legearbeit 

 
Gemeinsam wird versucht ein schöner Schmetterling zu legen. Ist der 
Schmetterling gelegt, dürfen die Kinder die Flügel des Schmetterlings schön 
schmücken, dazu wird buntes Legematerial verwendet. 
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